
 Aquarotter 

Basis der Produktkombination Aquatimer
bildet ein Edelstahlgehäuse mit einer
schwenkbaren Front aus sechs Millimeter
starkem Einscheibensicherheitsglas. Alle
Komponenten der zeitgesteuerten Elektro-
nikarmatur sind im Paneelgehäuse unter-
gebracht. Die Piezo-Tastsensorik erlaubt die
Auslösung des Wasserflusses in Kombina-
tion mit einer wasser- und energiesparen-
den Zwischenstoppfunktion zur Unter-
brechung der voreingestellten Laufzeit, bei-
spielsweise zum Einseifen oder Haare 
waschen. Über einen integrierten Ther-
mostaten ist die gewünschte Temperatur
individuell wählbar. Der eingebaute Dusch-
kopf Freehander von der Konzernmutter
Grohe ermöglicht die Kombination von
Kopf- und Seitenbrause. Darüber hinaus
stellte Aquarotter den Doppelwaschtisch
Deluxe mit einem abgesenkten Armatu-
rensockel, den Einzelwaschtisch Kubus so-

wie die Edelstahlserie Public vor, bestehend
aus Urinal, Einzelwaschtisch und verschie-
denen WC-Varianten.

 Aqis 
Die Hansa-Tochter Aquis stellte auf der ISH
die Armatur Iqua Maxx vor, die speziell für
den Einsatz für Handwaschbecken in Auto-
bahnraststätten, Stadien, Schulen, Restau-

rants, Hotels und weiteren öffentlichen
Räumen konzipiert worden ist. Ausgestat-
tet ist die Armatur mit dem versenkbaren
Iqua-Klick für Sonderfunktionen und einer
Programmierung (inklusive 24-Stunden
Spülung), die Änderungen im Wasserfluss
ohne Fernbedienung erlaubt. Die neue Si-
phonsteuerung für Urinale soll die Verle-
gung sämtlicher Komponenten unter das
Urinalbecken oder an das Montagesystem
erlauben. Der Messfühler sitzt bei dieser
Ausführung auf und nicht im Siphon, was
Verschmutzungen verhindern soll.

 Conti 
Die Convario-Duschpaneele aus Mineral-
werkstoffen von Conti sind für öffentliche
und gewerbliche Duschräume vorgesehen
und für die Montage vor der Wand konzi-
piert. Der Mineralwerkstoff soll mit seiner
porenfreien, schlag- und stoßresistenten
Oberfläche die Anforderungen an Robust-
heit und Hygiene für den Einsatz in stark
frequentierten Sanitäranlagen erfüllen. Je
nach Kundenwunsch lassen sich die Con-
vario-Duschpaneele der umgebenden Ar-
chitektur anpassen – beispielsweise in Wel-
lenform, als Oval oder klassisches Recht-
eck. Als Dekore stehen zahlreiche Varian-
ten in Granit-Optik zur Auswahl. Die
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Mit Sinnlichkeit und viel Natur

Armaturenspiegel

Bei den Armaturen blühen die
Stilvarianten. Neben bewähr-
ten Purismus-Konzepten, die
bei den Könnern der Branche
eine individuelle, gerne auch
mal weiblich angehauchte No-
te erhalten, fallen viele erleb-
nisorientierte Wasserinszenie-
rungen auf. Emotionalität und
Natürlichkeit soll die Wellness-
Kundschaft ansprechen, ohne
den Begriff selbst zu strapazie-
ren. Die Natur wird nachge-
baut, natürliche Materialien
und Formen werden imitiert
und ins Badezimmer ver-
pflanzt. Dabei dominieren
nicht etwa Naturmaterialien,
sondern klassisches  Chrom
und natürlich wirkende Ober-
flächen. Der Erlebniswert des
Wassers spiegelt sich nicht nur
bei den Duschsystemen, son-
dern auch bei klassischen
Waschtischarmaturen. 

Duschpaneel Aquatimer mit Glasfront von
Aquarotter

Sensor-Armatur Iqua Maxx von Aquis für das
Objektgeschäft



Duschpaneele werden mit den elektroni-
schen, zeitgesteuerten Armaturenserien
Conbus-Eib und Contec (netzunabhängig
mit Batterie) ausgerüstet. Zur Auswahl ste-
hen Varianten für Kalt- und bzw. Misch-
wasser sowie Ausführungen mit Thermo-
statbatterie und Verbrühungsschutz. Mit
Conbus-Eib können die Sanitärarmaturen 
in ein Gebäudemanagement-System inte-
griert werden.

 Damixa 
Das Installationssystem X-Change des dä-
nischen Herstellers Damixa soll den Aus-
tausch von Badezimmerarmaturen erleich-
tern. Eine vorhandene Armatur kann ein-

fach abgenommen und ganz nach Bedarf
oder Wunsch des Kunden eine andere Ar-
matur desselben Systems aufgesetzt wer-
den. Die Erstinstallation von X-Change ist
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Convario-Duschpaneelen von Conti für 
öffentliche und gewerbliche Duschräume

Hersteller Internet Telefon Telefax

Aquarotter www.aquarotter.de (0 33 78) 8 18-0 (0 33 78) 8 18-1 00

Aquis www.aquis.ch (00 41 71) 7 75 95 00 (00 41 71) 7 77 16 41

Conti www.conti-armaturen.de (06 41) 9 82 21-0 (06 41) 9 82 21 50

Damixa www.damixa.de (0 23 71) 94 93-0 (0 23 71) 94 93 92

Dornbracht www.dornbracht.de (0 23 71) 4 33-0 (0 23 71) 43 31 29

Grohe www.grohe.de (01 80) 2 66 00 00 (01 80) 2 66 11 11

Hansa www.hansa.de (07 11) 16 14-0 (07 11) 1 61 43 68

Hansgrohe www.hansgrohe.de (0 78 36) 51-0 (0 78 36) 51 11 41

Ideal Standard www.idealstandard.de (02 28) 5 21-0 (02 28) 52 12 41

Kludi www.kludi.de (0 23 73) 9 04-0 (0 23 73) 90 44 65

Ritmonio www.ritmonio.it (00 39 01 63) 56 0-0 00 (00 39 01 63) 56 01 00

Sam www.sam.de (0 23 73) 90 90-00 (0 23 73) 9 09 01 01

Schell www.schell-armaturen.de (0 27 61) 8 92-0 (0 27 61) 89 21 99

Villeroy & Boch www.villeroy-boch.de (0 68 64) 81-0 (0 68 64) 81 14 84

Zucchetti www.zucchettionline.it (0 30) 2 04 50-1 26 (0 30) 20 45 01 60

Die Armatur Illusion
kommt per Was-
serdruck zum 
Vorschein



erfolgt wie bei den herkömmlichen Arma-
turen. Handel und Handwerk sollen nun mit
dem Wechselwillen der Konsumenten und
somit mit Folgeaufträgen rechnen können.
Vorteile sieht Damixa auch in dem pro-
blemlosen Wechsel von Modellreihen in der
Sanitärausstellung. Architekten, Woh-

nungsbaugesellschaften und Vermieter sol-
len ebenfalls profitieren, indem mit dem
Einbau des Montageelements die Stil-Prä-
ferenz des Nutzers bis zuletzt hinausgezö-
gert werden kann. Schließlich wird dank 
X-Change auch der schnelle Wechsel etwa
einer defekten Armatur in Hotels oder 
öffentlichen Einrichtungen vereinfacht.
Die Armatur Illusion ist eigentlich eine
Küchenarmatur, doch mit ein wenig Krea-
tivität kann auch der Sanitär-Handwerker
mit ihr ein eindrucksvolles Ensemble ge-
stalten. Die Armatur kann nämlich ganz
verschwinden: Wird kein Wasser benötigt,
ist nur der Joystick-Bedienhebel zu sehen.
Sobald er bewegt wird, taucht die Armatur
aus dem Waschbeckenrand auf. Dazu ist
weder elektrischer Strom noch eine Batte-
rie erforderlich, da der Mechanismus die
vorhandene Wasserkraft als Energiequelle
nutzt. Das Wasser fließt zunächst zu einer
Kontrolleinheit, die sich dadurch öffnet und
den Durchfluss zu einem Zylinder freigibt.
Der Auslauf der Armatur wird nun durch
den Wasserdruck auf den Zylinder nach

oben aus ihrer Führung herausgeführt; da-
nach ist der Wasserdurchfluss frei. Wenn er
gestoppt wird, bleibt die Armatur in ihrer
Position, bis eine weitere Bewegung des
Joysticks dafür sorgt, dass sie wieder zurück
gleitet. Alternativ zur Joystick-Bedienung
kann Illusion auch mit einer Digital-Tasta-
tur ausgestattet werden.

 Dornbracht 
Mit Lulu (Sieger Design) präsentiert Dorn-
bracht auf der ISH eine Armatur, die das
Thema Sinnlichkeit im Bad neu interpretie-
ren soll. Lulu ist eine Hommage an Loulou
de la Falaise – früher Muse des französi-
schen Modeschöpfers Yves Saint Laurent.
Lulu ist als Einhebelmischer für Waschtisch,
Wand, Wanne, Dusche und Bidet in den
Oberflächen Chrom und Platin matt er-
hältlich. Zur Armaturenserie werden Acces-
soires angeboten. Die Ablage erfüllt eine
Doppelfunktion, indem sie auch als Hand-
tuchhalter benutzt werden kann. 
Nicht nur beim privaten Badezimmer soll
mit den vier neuen Deckenelementen Ba-
lance Modules – Rain Sky E, Rain Sky M,
Big Rain und Just Rain – das natürliche Er-
lebnis von Regen in den geschlossenen
Raum gebracht werden. Die verschiedenen
Ausführungsvarianten von Regenpaneel-
Lösungen sind sowohl für private Badräu-
me, Spa- und Fitness-Bereiche von Hotels
als auch für öffentliche Wellness-Einrich-
tungen wie Thermen oder Schwimmbäder
geeignet. Der Rain Sky E (102 cm × 82 cm)
arbeitet mit einer Kopfbrause, Körperbrau-
se, Regenvorhang, zwei Lichtleisten, einer
Nebel- und mehrere Duftdüsen. Drei vor-
eingestellte Duschszenarien sollen den 
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Mit X-Change von Damixa können Armatu-
ren schnell ausgewechselt werden

Sinnlichkeit mit Lulu: Die neue Armaturen-
Welt von Dornbracht



Duschenden mit Regen, Duft, sanftem Ne-
bel und farbigen Lichtabläufen überra-
schen. Sämtliche Einstellungen erfolgen
über ein elektronisches Steuerpaneel. Licht
und ein individueller Duft lassen sich darü-
ber hinaus auch unabhängig von den Pro-
grammierungen anwählen. Rain Sky M
(102 cm × 82 cm) bietet separate Düsen-
felder für Kopfbrause, Körperbrause und
Regenvorhang und lässt sich manuell steu-
ern. Die drei Regenerlebnisse können über
das X-Tool-Thermostatmodul einzeln oder
kombiniert angewählt und die Temperatur
gradgenau geregelt werden. Zwei inte-
grierte Lichtleisten sorgen auch hier für
stimmungsvolle Beleuchtung – im Regen-
vorhang-Modus leuchtet das Wasser mit. 
Die beiden Balance Modules Big Rain und
Just Rain können in fast alle bestehenden
Duschsituationen integriert werden. Bei Big
Rain (Maße: 60 cm × 48 cm) können über
die X Tool Steuerung zwei Regenarten ein-
zeln oder kombiniert angewählt werden:
die Körperbrause, die den ganzen Körper
berieselt, und die Kopfbrause, deren Strahl
gezielt Kopf, Nacken und Gesicht beregnet.
Bei Big Rain, Rain Sky E und Rain Sky M

ist die Funktion der abschaltbaren Kopf-
brause integriert. So läuft auf Wunsch kein
Wasser über das Gesicht. Just Rain (40 cm
× 32 cm) als vierte Produktvariante kon-
zentriert sich ganz auf seine ausschließliche
Aufgabe: Regen –  warmer Sommerregen,
heißer Tropenregen, kühler Herbstregen. 
Das neue Meta.02 X Tool-Thermostat mit
drei Unterputzventilen kann in Kombina-
tion mit einer Kopf- und einer Handbrau-
se mit bis zu sechs Seitenbrausen ausge-
stattet werden. Griffmulden an den Unter-
putzventilen fungieren als Drehhilfe, damit
man das Wasser bequemer an- und aus-
stellen kann. 

 Grohe 
Grohe rückte zur ISH die sichere und ein-
fache Regulierung des Wassers mit der
Grohtherm-Thermostat-Generation in den
Mittelpunkt. Die Kompaktkartusche soll
nach Angaben des Herstellers doppelt so
schnell auf Druckschwankungen wie ihre
Vorgängerin reagieren. 
Die Varianten Grohtherm 1000, 2000 und
3000 verfügen in der überarbeiteten Fas-
sung über eine feststehende Temperatur-
skala, die nicht mehr am Griff, sondern am
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Sinnliches Vergnügen für Nase, Augen und
Haut: Regenpaneel Rain Sky E

Meta.02-Update: X-Tool-Thermostatmodul
mit drei Ventilen (Dornbracht)



Armaturenkörper angebracht ist. Die Ska-
lenringe bei Grohtherm 2000 und 3000 ha-
ben einen Extraschutz vor Verbrühungen:
„Cool Touch“ bedeutet, dass die Außen-
temperatur an jeder Stelle des Thermosta-
ten maximal ein Grad über der gewählten
Temperatur des auslaufenden Wassers lie-
gen soll.
Klare geometrische Formen, aufs Wesent-
liche reduziert – so präsentiert sich die neue
Armaturenserie Essence. Die schlichte Linie
umfasst Einhelmischer für Waschtisch, 

Bidet, Dusche und Badewanne in verschie-
denen Varianten. 
Die neuen Duschsysteme Aquatower 1000
und 2000 sind im mittleren Preissegment
positioniert und mit Multi-Jet-Seitenbrau-
sen ausgestattet. Ein großzügig dimensio-
nierter Strahlbildner soll die preiswerte
Handbrause Tempesta zu einem wirkungs-
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Schlicht und einfach: die Armaturenserie 
Essence

Das neue Duschsystem Aquatower 1000 im
mittleren Preissegment

Antwort auf Preisattacken alternativer Ver-
triebsformen: die Billig-Handbrause Tempesta

Standventil aus der Einhebelmischer Linie Atrio



vollen Wellness-Produkt machen. Der neue
Brausenboden hat mit 100 mm einen
größeren Durchmesser als übliche Hand-
brausen im Preiswertsegment. 

Für Liebhaber des vollen Duschgenusses in
der heimischen Dusche gibt es ab Juni neue
Rainshower-Systeme mit integrierter Sho-
wer Pipe. Sie verbinden die großflächige
Rainshower-Kopfbrause mit einem Rohr,
das einfach an der Wand befestigt wird. 
Bei der Bidet-Version des neuen Atrio-Ein-
hebelmischers lässt sich zudem der Was-
serstahl am Kugelgelenk-Mousseur stufen-
los in verschiedene Richtungen dirigieren.
Eine weitere Neuerung stellt ein kleines
Standventil dar, bei dem der Ypsilon-Griff
auf der Oberseite des Körpers positioniert
ist. Es wurde vor allem für kleine Wasch-
tische kreiert und komplettiert das Gäste-
bad im Atrio-Look.

 Hansa 
Vier neue Armaturenserien und zwei
Duschsysteme sind auf der Produktseite das
Ergebnis des größten Investitionsvolumens
in der Hansa-Historie. Die Armaturenserie

Canyon ist bereits die zweite Arbeit des
Teams Bruno Sacco und Reinhard Zetsche
und nimmt wieder die Idee der offenen
Wasserführung auf. Die Formung des Was-
sers zu einem prägnanten Strahl wird da-
bei von einer Lichtquelle unterstützt. Die
Lichtfarbe variiert mit der eingestellten
Wassertemperatur stufenlos von Blau bis
Rot. Temperatur und Menge können über
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Rainshower-System mit integrierter Shower-
Pipe

Farb-Spiel zwischen Blau und Rot mit der
Hansacanyon

Gebirgsbach im Bad: Hansamotion

Schwallauslauf auch bei der Hansaronda Style



Sensortasten gesteuert werden. Die Wasch-
tischarmatur Canyon ist in zwei Größen er-
hältlich, ebenso als Schwallauslauf für Du-
sche und Wanne. Ein Accessoires-Pro-
gramm rundet die Serie ab.
Eine Programmergänzung erfährt die be-
kannte Muranoserie durch eine elektroni-
sche Version Murano E. Dabei ersetzen ein
Annäherungssensor und eine manuell ein-
stellbare Temperaturvoreinstellung den bis-
herigen Mischhebel.
Der offene Wasserlauf bestimmt auch die
Gestaltung der neuen Armaturenserie Mo-
tion. Der Name ist Programm, und so
kommt Motion (engl. motion = Bewegung)
mit einer fließenden Formensprache da-

her (Design: Noa Design). Der speziell 
entwickelte Strahlformer verspricht einen
besonders facettenreichen Wasserlauf. 
Varianten der Armatur sind für Wanne und
Dusche erhältlich.
Etwas moderner ist die neue Armaturen-
serie Ronda Style gestaltet. Doch auch hier
wurde der Erlebnischarakter durch eine 
Variante mit einem offenen Auslauf ver-
folgt. Neben dem Schwallauslauf und den
klassischen Ausläufen mit Strahlregler ist
Ronda Style mit dem Temperaturindikator
Temlay, in verschiedenen Hebelvarianten in
Glas oder Metall oder auch mit einem aus-
ziehbaren Brausekopf zur Haarpflege im
Waschbecken erhältlich. Auf- und Unter-
putz-Armaturen für Dusche und Wanne so-
wie eine Acccessoire-Auswahl von der Sei-
fenschale bis zur Duschstange runden die
Serie ab.
Farbe kommt auch beim neuen Duschsys-
tem Colourshower von Hansa ins Spiel: In
der Kopfbrause sind Hochleistungs-LEDs
eingebaut, die das gesamte Farbspektrum
abbilden und ein intensives, nach Bedarf 
vitalisierendes oder entspanntes Dusch-
erlebnis vermitteln sollen. Über das be-
leuchtete Bedienpaneel können verschie-
dene Programme oder einzelne Farben ab-

gerufen werden. Zur Auswahl stehen Na-
del- und Schwallstrahl aus der Kopfbrause,
eine zuschaltbare Körperbrause und eine
zweistrahlige Handbrause.
Ebenfalls neu im Programm: Aus insgesamt
180 Strahllöchern kann das Wasser bei der
Tellerkopfbrause Hansarain herabtropfen.
Damit ausgestattet sind die neuen wasser-
führenden Brausestangen der Jet-Dusch-
systeme, die wahlweise direkt am Wasser-
abgang befestigt werden können. 

 Hansgrohe 
Mit insgesamt 16 Produkten soll die neue
Starck X-Designarmaturen-Kollektion brei-
ten Gestaltungsspielraum für unterschied-
lichste Badentwürfe eröffnen. Vom Einhe-
bel-Waschtischmischer bis hin zum boden-
stehenden Einhebel-Wannenmischer wer-
den alle Modelle von der Grundform eines
Quaders dominiert, der in den verschiede-
nen Ausprägungen, aber immer exakt geo-
metrisch geschnittenen wiederkehrt. Die
großflächige Armatur, die die wie ein Dach
die Sicht auf ihren Fuß verdeckt, scheint
wie ein Plateau frei über dem Waschtisch
zu schweben. Das Wasser ergießt sich als

Colourshower: Farbe als Wellness-Funktion
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Citterio-Zuwachs: Der Waschtischmischer für Waschschüsseln ist eines von fünf neuen Modellen



Schwallstrahl in das Waschbecken. Die zur
ISH 2003 vorgestellte Armaturenlinie Cit-
terio ist um fünf Produkte in den Bereichen
Armaturen und Accessoires ergänzt wor-
den: ein Einhebel-Unterputz-Waschtisch-
mischer, ein Waschtischmischer für Wasch-
schüsseln, eine Zweigriff-Unterputz-Wan-

nenarmatur sowie eine Dreiloch-Unter-
putz-Wannenwand-Armatur mit Hand-
brause. Ein passender Waschtischspiegel für
das Badewannen-Ensemble der Kollektion
Citterio rundet das umfangreiche Pro-
gramm ab. Sämtliche Citterio-Produkte gibt
es in Chrom mit einer galvanisch aufge-

brachten, echten Platinober-
fläche.
Die beiden neuen Armaturen-
serie Metris und Metropol (De-
sign: Phoenix Design) sind je-
weils in zwei Stilvarianten (E
und S) und in unterschiedlichen
Oberflächenvarianten erhält-
lich. Die Variante E steht dabei
für weiche, geschwungene
Rundungen, S für eine gerad-
linige Formensprache. Der Ein-
hebel-Waschtischmischer Me-
tropol S, erhältlich in Chrom
und Edelmatt, setzt auf klare,
geometrische Formen. Die ele-
gante Variante des Klassikers
Metropol E macht durch ihren
schlanken Korpus mit weichen,
fast schon fließenden Rundun-
gen auf sich aufmerksam. Die
Drei-Loch-Waschtischarmatur
Metropol S rundet das Pro-
gramm ab.
Mit Raindance Air und den
neuen Strahlarten Rain Air und
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Plane, glatte Flächen dominieren die Armatu-
renserie Starck X von Hansgrohe

Komplex: Die S- und E-Klasse der Armaturenserien Metris
und Metropol

Metris S Metropol S

Metris E Metropol E

Deckenfluter einmal anders: Rainmaker Air von Hansgrohe

Der Name ist Programm – das neue Dusch-
system ShowerArc



Whirl Air will Hansgrohe die Erfolgsstory
Raindance weiter schreiben. Eine spezielle
Technik zur Luft-Wasser-Verwirbelung soll
neue Impulse bringen: Pro Minute werden
bis zu 100 Liter Luft angesaugt und mit 20
Litern Wasser verwirbelt. Die Handbrausen
sind in Größenabmessungen von 100 bis
zu 150 Millimetern Durchmesser erhältlich.
Mit Rainmaker (Phoenix Design) will
Hansgrohe dem Trend zu großflächigen
Kopfbrausen-Deckenelementen
Rechnung tragen. Das Decken-
element mit einem Durchmesser
von 60 Zentimetern ist in zwei Zo-
nen untergliedert; so kann der
zentrale Teil von Rainmaker mit
einem Durchmesser von ca. 240
Millimeter auch alleine verwendet
werden. Bei Bedarf können die
beiden äußeren Segmente zuge-
schaltet werden. Im Vollbetrieb
tritt das Wasser aus mehr als 350
Öffnungen aus. Das neue Dusch-
system ShowerArc steht für
Duschvergnügen unter einer bo-
genförmigen Wasserführung. Die
Duscheinheit, bestehend aus dem ver-
chromten, wasserführenden Rohr-in-Rohr-
System und einem Thermostaten, wird in
der Duschkabine über Eck montiert. Eine
weitere Einbaumöglichkeit ist die Befesti-
gung zwischen zwei Wänden. 

 Ideal Standard 
Die neue Armatur CeraMix 60’S ergänzt
die CeraMix-Familie. Neben CeraMix Clas-
sic, CeraMix Life und CeraMix Style ist sie
die vierte Variante der Produktfamilie. Die
Formensprache der CeraMix 60’S ist inspi-
riert von der Bewegung des Wassers, die
besonders im ausladenden Bogen der
Waschtisch-Armatur aufgegriffen wird. Da-

mit soll die Armatur auch an das Lebens-
gefühl der Swinging Sixties erinnern, als
diese großzügige, skulpturale Ästhetik den
allgemeinen Geschmack prägte. Besonde-
res Merkmal sind der weit ausladende Griff

und die darin befindliche transparente
Kunststoffabdeckung. Diese spezielle Ab-
deckkappe bringt einen funktionalen Mehr-
wert: Dank eines integrierten Magnetfelds
mit Temperaturanzeige kann die Tempera-
tur präzise eingestellt werden. Die Linie
CeraMix 60’S bietet neben der Wasch-
tischarmatur auch Brause- und Badearma-
turen in Aufputz- und Unterputz-Varianten

sowie eine Bidetarmatur. Zahlreiche Acces-
soires im 60er-Jahre-Look, wie zum Beispiel
Seifenspender, Zahnbecher, Glasablagen,
Bürstenhalter sowie Handtuchhalter und 
-haken in verschiedenen Größen, runden
das im Trend liegende Programm ab.
Auf das Gesamtbad der neuen Badserie
Moments abgestimmt (siehe SBZ 05/2005)
sind die gleichnamigen Armaturen und Ac-
cessoires (Design: Artefakt). Das Programm
bietet Auf- und Unterputz-Armaturen für
Waschtisch, Bidet, Wanne und Dusche. Das
Accessoire-Set umfasst zum Beispiel ver-
schiedene Handtuchhalter, Seifenschale,
Seifenspender, Deckenlampe sowie Papier-
rollen- und Bürstenhalter.
Eine regelrechte Symbiose geht die neue
Armatur mit dem Waschtisch der gleichna-
migen Badserie Sadler ein: die Armatur
dient gleichzeitig als Überlauf, Ablauf und
Siphon. Wasserdurchfluss und -temperatur
lassen sich dank des Joysticks-Griffs mit 
einer Handbewegung regeln.

 Kludi 
Der Name Kidó ist eine Kombination der
beiden japanischen Begriffe für Weg und
Energie. Die gleichnamige Armatur (Design:
Neufeld & Stein) versteht sich als Design-
zitat der fließenden Posen der asiatischen
Bewegungskunst Tai-Chi. Kidó geht als
Komplettprogramm an den Start, das mit
Auf- und Unterputzprodukten jeder Ein-
bausituation gerecht werden soll. Hinzu
kommen Speziallösungen wie der variable
Wanneneinlauf. Bei den Unterputzproduk-
ten kommt erstmals die neue Flexx-Boxx
zum Einsatz – eine vormontierte Unterputz-
einheit mit flexiblem Elastomer-Mantel.
Entsprechend der Einbausituation (auf oder
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Über ein integrier-
tes Magnetfeld mit
Temperaturanzeige
wird die Temperatur
der CeraMix 60’S
eingestellt

Armaturen und Badaccessoires Moments mit
moderner Linienführung

Die Armatur zur gleichnamigen Serie Sadler

Fernöstlich inspiriert: Kidó von Kludi



in der Wand, ob Nass- oder Trockenbau)
wird der Elastomer-Mantel einfach zuge-
schnitten. Mit vier Schrauben wir der Gum-
mifuß mit der Wand verbunden. Der Kra-
gen der Flexx-Boxx wird mit dem Mauer-
grund verklebt. Wenn der Fliesenleger da
war, werden Rosetten und Griffe aufge-
steckt. 
Eine Programmergänzung erfährt die Serie
Joop mit einer so genannten Multifunk-
tionsarmatur. Sie soll ihren Einsatzbereich
genauso an Waschtischen wie in Küchen
finden. Neu an der Joop-Waschplatzlösung

für das Gästebad ist der Gedanke der „tra-
genden Armatur“ – um sie arrangiert sich
alles. Tatsächlich fungiert der verchromte
Messingkörper als Wasserspender, als Was-
serablauf mit integriertem Siphon und
obendrein als Träger der Waschschale.

 Ritmonio 
Das Design des neuen Toilettenpapierhal-
ter 35 M, ebenfalls aus der Kollektion
Nesting, wirkt frisch und fast schon witzig.
In dem Gehäuse finden zwei Rollen Toilet-
tenpapier Platz. Neben der Stand-Version
ist das Gehäuse aus Schichtholz auch für
die Wandmontage erhältlich.
Das Duschsystem Shui aus der Armaturen-
und Accessoire-Kollektion Nesting des ita-
lienischen Armaturenspezialisten Ritmonio
bringt Spannung ins Badezimmer. Ge-

SBZ 10/2005

ISH-Nachlese

Die Flexx.Boxx erleichtert die Montage von
Unterputzarmaturen

Die neue Joop mit einem Auslauf von 29,5 cm

Tragende Gästebadlösung: die Joop-Armatur
hält die Waschschale

Doppeltes Lottchen: Papierrollenhalter 35M
aus der Kollektion Nesting



spannte Drahtseile können unabhängig von
der passenden Armatur Schlauch und
Handbrause aufnehmen. Die Drahtseile
können nicht nur individuell in der Länge
variiert werden, sondern auch in Dach-
schrägen oder sogar an der Decke montiert
werden. Die Anzahl der Kopfbrausen kann
je nach Montagestandort auch erweitert
werden. Das Thema der gespannten Dräh-
te wird bei der umfunktionierten Ablage-
fläche wieder aufgenommen, indem mittels
Gummizügen Duschgel oder andere Dusch-
utensilien einfach auf eine Holzplatte ge-
klemmt werden können. 

 Sam 
Way heißt eine neue Armaturen- und Bad-
ausstattungsserie des Armaturenherstellers
Sam. Ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis
soll die schlicht gestaltete Serie für den Pri-
vat- und Objektbereich gleichermaßen at-
traktiv machen. Alle Ausstattungselemente
der Serie Way sind mit dem so genannten
Plus-Montagesystem versehen, das die
Montage vereinfachen soll. Neben den Ein-
hebelmischbatterien für Waschtisch, Wan-
ne und Dusche umfasst das Programm ein

Brausen-Set und zahlreiche Accessoires wie
zum Beispiel Ablagekonsolen, Glas- und
Seifenhalter oder Handtuchhalter.
Die klassische Armaturenserie Eileen wur-
de um eine erlebnisorientierte Variante er-
gänzt: Eine im Auslauf integrierte Halo-
genleuchte lässt den aus der Wasch-
tischarmatur austretenden Wasserstrahl
leuchten. Die Farbe des Wasserstrahls kann
damit je nach Stimmung individuell gewählt
werden.

 Schell 
Nicht mehr zu verstecken braucht sich In-
stallationszubehör, das sich zur schicken
Badausstattung gemausert hat. Sieger De-
sign gestaltet für Schell Funktionsprodukte
„vor der Wand“ – ein Bereich des Bade-
zimmers, der von der Designwelt lange Zeit
ignoriert wurde. Die neuen WC- und Uri-
nal-Vorwand-Druckspüler bestehen aus ei-
nem Ganzmetallkörper. Auch dem Thema
Wasser sparen wollen die neuen Schell-
Spüler mit einer hohen Spülleistung und ei-
nem Einstellbereich von 4,5 bis 12 Litern
gerecht werden. Die Version Schellomat
Edition Eco hat zusätzlich eine Spartaste,
mit der die Spülmenge halbiert werden
kann. Mit dem neuen Schellomat Basic
steht dem Planer eine einfache und kosten-

günstige Ausführung des WC-
Vorwand-Druckspülers zur Ver-
fügung.

 Villeroy & Boch 
Die Armaturenserie Square (De-
sign: Rainer Moll) hat eine neue,
ins obere Preissegment passende
Variante erhalten: Square Vogue
passt dementsprechend auch gut
auf die neue Badserie Bellevue
von Villeroy & Boch. Die im Stil
an Art Déco erinnernde, in klas-
sische Stilwelten zu positionie-
rende Serie umfasst eine Drei-
loch-Batterie für Waschtisch und

Bidet und eine Batterie mit separater Brau-
se für die Badewanne, die auf dem Wan-
nenrand montiert wird. Square Vogue ist in
den Metalloberflächen Chrom und Platin
verfügbar. Die zur Badserie Pure Stone pas-
sende Armatur Source flow ist speziell für
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Duschsystem Shui aus der Kollektion Nesting
von Ritmonio

Way, die neue Arma-
turen- und Badausstat-
tungsserie von Sam

Stimmungsbild in Wasserfarben: Eileen von Sam jetzt
auch mit farbigem Licht

Der WC-
Vorwand-
Druck-
spüler 
Basic von
Schell

Square Vogue passt auch auf die neue Bad-
serie Bellevue von Villeroy & Boch



diese entwickelt worden und wird ebenfalls
bei Dornbracht produziert. Das Wasser
scheint hier so ungekünstelt wie aus einer
offenen Quelle zu sprudeln. Der Auslauf
soll an ein angeschnittenes Bambusrohr 
erinnern – eine Assoziation, die vor allem
bei der Wandarmatur gelungen scheint.
Eine spezielle Technik sorgt dafür, dass sich
das Wasser vor dem Ausfließen kurz auf-
staut, bevor es in einem Strahl in das Becken
läuft. Im Inneren des Auslaufes ist zudem
noch eine Beleuchtungsquelle integriert, die
das natürliche Schimmern von Wasser si-
mulieren soll.

 Zucchetti 
Die beiden neuen Armaturenserie Pan und
Soft stellen das Ergebnis der neuen Zu-
sammenarbeit der italienischen Armaturen-
schmiede Zucchetti und dem Designerehe-
paar Palomba dar. Die Produkte der beiden
Kollektionen können nach Vorstellung der
Kreativen problemlos miteinander kombi-
niert werden können. Die Serie Soft um-

fasst einen Einhebelmischer sowie eine
Wandarmatur für Waschtische. Die Serie
Pan bietet neben dem obligatorischen Ein-
hebelmischer auch Dusch- und Wannen-
lösungen sowie eine bodenstehende Ar-
maturenlösung für Waschschüsseln. far

Die Armatur Source flow zur Badserie Pure Stone

Waschplatzlösung von Pan von Ludovica 
und Roberto Palomba

Soft von Zucchetti soll an Schnallen und
Gürtel der Haute Couture erinnern


